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· Nebst Oberstaufen
ist auch im Zweitausendundzehn wieder so einiges gelaufen.
Da war die WM in Südafrika
mit heissen Spielen und Shakira’s WakaaaWakaaa
Leider fehlte Windy’s WM-Totto
und dies so nach dem Motto
Brainy’s Deutscheland hats nicht geschafft
Windy’s Brazil Boys habens auch nicht gerafft
Auf Spanien hat sowieso niemand getippt
deshalb hat Windy das WM-Totto einfach aus dem Programm gekippt.
· Ein Match verlief für uns ganz hitzig
Es war die Einladung bei Windy’s Partner „witzig“
Der Sponti-Treff bei Chile-Schweiz
da glänzte unsere Nati mit Tore-Geiz
Leider fand der Match ohne Brainy und Sleepy statt
Brainy musste arbeiten und Sleepy machte sicher wieder den Golfrasen platt
Dass die Welt ist sehr sehr klein
das kann manchmal wahrlich fast nicht sein
Sleepy hat das Geheimnis um seine Golf-Partnerin stets gut gehütet
doch seit Salto Natale war es dann gelüftet
Und wie das Stielzchen sagt zum Rumpel
Jacqueline war früher die Partnerin von unserem Raiffeisen-Kumpel (Insider-Witz)

· Das obligate Esels-Ohren-Essen
in der Spisegg, das darf man nicht vergessen
Brainy lud zum Schnitzel-Schmaus
und mit vollen Bäuchen kamen wir aus der Beiz dann raus
Was anschliessend los war, wurde aus meiner Erinnerung getrieben
aber wenn’s was Cooles gewesen wäre, wäre es mir geblieben
· Es konnten auch nicht alle zu allen Anlässen kommen
bei Windy ist es ganz blöd gekommen
Es war die Budget-Party des Herrn Follador
der immer noch wohnhaft ist in Winterthur
Schon lange stand’s in Windys Agenda geschrieben
doch am Schluss ist er zu Haus geblieben
Frau und Sohn waren nicht zu Haus
da dachte Windy voller Graus
Frauchen hat unrechterweise das Auto geklaut
hätte er jedoch schnell in die Garage geschaut
hätte er schnell mitbekommen
dass Frauchen die Karre gar nicht hat genommen
Derweil ging bei M-Produkten und Porno-Hub
in Winterthur die grosse Sause ab
Für Windy kams dann auch noch schlimmer
schickten seine lieben Kumpels ein MMS mit Stinkefinger

· Bei Funny’s Party kamen nicht viel Leut
doch die, die kamen habens nicht bereut
Feines Essen und interessante Gespräche hat’s gegeben
und wir sehen schon der nächsten Einladung entgegen
Doch eine Frage sei erlaubt
Funny hat ja ein neues Haus gebaut
Sogar in der Zeitung stand’s geschrieben
wo ist denn eigentlich die Einweihungs-Party geblieben
· Und wenn wir grad bei Funny sind
dann erinner wir uns ganz geschwind
Da war doch ein Auftrag für die Suche nach einem neuen Outfit
und ich muss schon sagen, lieber Funny, es ist der Hit
Normalerweise ist Funny die Zuverlässigkeit in Person
so denken wir, die neuen Kleider kommen dann (irgendwann) schon
Denn so könnte auch Sleepy ohne gross zu fragen
wieder unsere Töpper-Uniform tragen

· Brainy’s Vorhaben liegt auch dieses Jahr noch in der Luft
für Zweitausendundzehn aber leider schon wieder verpufft
Die Äscherwanderung brachte er nicht zu Ende
Doch auch im Zweitausendundelf gibt’s Hauskaffee und Höllenmeregue

· Und wo ist eigentlich unser Gewinn geblieben
von den Euromillionen, die wir alle lieben
Zahlen mussten wir dem Brainy geben
doch auf’s Resultat warteten wir vergeben

· (Erinnert Ihr Euch an das Lied „Sölli Sölli nöd“)
Windy lud zum Facebook-Film
das war im Grunde gar nicht schlimm
Denn nur einer konnte sich halt nicht entscheiden
und musste nach dem Essen eben draussen bleiben

· Auch Pynsel lud zum Kino-Schmaus
eine interessante Führung ging voraus
Das haben die Töppis noch nie gesehn
und beeindruckt durch die heiligen Hallen des Cinedome zu gehen

· Willst Du fitten (wellnessen) oder saufen
dann fahr doch mal nach Oberstaufen
Pünktlich wie frühmorgens der Hahn
trafen sich die Töppers bei der Talstation der  Staubernbahn
Zur festgelegten Zeit wollten alle Töpperlein
im Hubertushof zu Oberstaufen sein
Doch was machte unser Sleepy bloss
wo wir eigentlich in Staufen sein wollten
fuhr der Sleepy fast zu Haus erst los
So trafen wir uns im Krönele zum essen
auch diese Situation werden wir dem Sleepy nicht vergessen.
Ansonsten liessen wir uns verwöhnen
denn an dieses Leben könnte man sich gewöhnen
Aber nicht nur Wellnessen machte Plausch
ich kenn da jemanden, der shoppte sich in einen wahren Rausch
Kleider und orange Schuhe
liessen dem Pynsel auf einmal keine Ruhe
Lässig war’s auf jeden Fall
doch das nächste Mal
da gibt’s keine Geschichten
werden wir auf Sweety nicht verzichten

· Zum Schluss sei unserem Präsi Dank gebürt
und er wird von mir zum sexiest Man alive gekürt
Sein Einsatz für unseren lustigen und einmaligen Verein
ist stets voll Leidenschaft ganz ungemein
Drum sei allen Töppis hier gesagt
jeder ist auf seine Art gefragt
Denn nur so kann unser Club dann überleben
damit es ihn auch bei unserer Pensionierung noch wird geben.
· So, sind Eurerseits nun keine Fragen
dann wird der Chronist das Buch 2010 zuschlagen
Ich danke für Eure Aufmerksamkeit
und halte meine Ohren auch im 2011 offen und bereit
Damit man mich auch dieses Jahr nicht sehr vermisst
und die schönen gemeinsamen Momente auch lange nicht vergisst
Habe fertig … Flasche leer
Nun kommt vom Chronisten gar nichts mehr.
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